
 

 

Antrag Fraktion SP 
 

vom 9. März 2010 
 
 
 
Traktandum RG 228/2009: Einführungsgesetzgebung zur Schweizerischen Zivilprozess-

ordnung 
 
 
Beschlussesentwurf 1 

Artikel 89 Absatz 1: 
Buchstabe d wird aufgehoben 
 
Antrag: Streichung dieser Änderung. 
 
 
Begründung: 
 
Mit der Streichung dieser Änderung sollen die Arbeitsgerichte nicht aufgehoben werden. Die Ar-
beitsgerichte, die neben dem Vorsitzenden paritätisch aus Arbeitgeber- und Arbeitnehmervertre-
tungen zusammengesetzt sind, entspringen einer sozialpolitischen Zielsetzung, an welcher sich bis 
heute nichts geändert hat. Gerade in Krisenzeiten, wie sie heute bestehen, ist es von grosser Wich-
tigkeit, dass arbeitsgerichtliche Streitigkeiten von Richter/Richterinnen entschieden werden, die 
mit ihrem Hintergrund als Laienrichter einen besseren und konkreteren Bezug zur realen Arbeits-
welt und den zu entscheidenden Fällen haben. 
 
Es ist deshalb an den Arbeitsgerichten festzuhalten. Wir möchten darauf hinweisen, dass z.B. der 
solothurnische Gewerkschaftsbund als einer der Hauptbeteiligten die Abschaffung der Arbeitsge-
richte klar ablehnt. Es ist deshalb an den Arbeitsgerichten festzuhalten. 
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